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Sitzung vom:  16. Dezember 2020 / Nr. 197  

 

 Gymnasien: Projekt Gymnasium der Zukunft: Ersatzwahlen  

Lenkungsausschuss; Genehmigung 

 

Auszug an:  Projekt Gymnasium der Zukunft: Lenkungsausschuss  
(Präsident: Klaus Rüdiger, Bildungsrat) 
 
Rektorate der Kantonsschulen am Burggraben St.Gallen, am Brühl  
St.Gallen, Heerbrugg, Sargans, Wattwil, und Wil 
 

Amt für Volksschule / Amt für Mittelschulen / Dienst für Recht und Personal / 

Mitglieder des Bildungsrates / GB 

 

Zugestellt am: 17. Dezember 2020 

 

 

 

Das Amt für Mittelschulen berichtet: 

 

A. Der Bildungsrat hat an seiner Sitzung vom 25. April 2018 Anna-Katharina Praetorius als ex-

terne Expertin für den Lenkungsausschuss des Projekts Gymnasium der Zukunft gewählt (ERB 

2018/55). Aus privaten Gründen war es ihr kaum möglich, an den Sitzungen des Lenkungsaus-

schusses teilzunehmen. Deshalb wurde ein Ersatzmitglied gesucht. Der Präsident des Len-

kungsausschusses schlägt als Ersatz für Anna-Katharina Praetorius vor: 

 

– Jeannette Wick, ehemalige Rektorin des privaten Gymnasiums Untere Waid, Mörschwil,  

Dozentin an der Pädagogischen Hochschule Zürich 

 

B. Ab 1. Januar 2021 wird Mathias Gabathuler, Rektor der Kantonsschule am Brühl St.Gallen 

und Mitglied des Lenkungsausschusses eine neue Aufgabe als Stadtrat der Stadt St.Gallen 

übernehmen und tritt als Rektor zurück. Gemäss Projektauftrag des Projekts Gymnasium der 

Zukunft arbeiten im Lenkungsausschuss zwei Mitglieder der kantonalen Rektorenkonferenz mit. 

Die kantonale Rektorenkonferenz wählt als Nachfolgerin und neues Mitglied des Lenkungsaus-

schusses: 

 

– Judith Mark, Rektorin der Kantonsschule Heerbrugg 

 

 

Der Bildungsrat beschliesst: 

 

1. Jeannette Wick wird als externe Expertin für den Lenkungsausschuss des Projekts Gymna-

sium der Zukunft per 1. Januar 2021 gewählt.  

 

2. Die Wahl von Judith Mark als neues Mitglied des Lenkungsausschusses des Projekts Gym-

nasium der Zukunft wird per 1. Januar 2021 genehmigt. 

 

  


